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Einführung 

Wohngebiet Sandow 
 Langfristig stabile Perspektive durch 

innenstadtnahe Lage und gute Anbindung sowie 
Infrastrukturausstattung 

 Hoher Anteil an Bewohnern über 65 Jahre 
 Generationswechsel durch Zuwanderung aus 

Stadtumbaugebieten 
 Homogener Wohnungsbestand (Plattenbauten 

P2, 5-11-geschossig, vorrangig Dreiraum-WE) bei 
heterogener Bebauungsstruktur  

 Überwiegend im Eigentum der eG Wohnen 1902 
und GWC GmbH 

 Bisher vorwiegend teilweise bzw. einfach saniert 
 Preiswertes bis mittelpreisiges Segment (je nach 

Sanierungsstand) mit über 800 WE 
mietpreisgebundenem Wohnraum 

 Defizite im öffentlichen Raum 
 Gute verkehrliche Anbindung 
 Differenzierte Lagequalitäten in Teilbereichen 
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Einführung 

Sandow Einheit 1995* 2000* 2005** 2013** 

Einwohner mit 
Hauptwohnsitz 

Personen 18.376 18.124 13.974 13.940 

Anteil unter 16 Jahre % 12,8 11,1 8,6 10,4 

Anteil 16 bis unter 65 Jahre % 72,6 68,8 62,1 54,1 

Anteil 65 und mehr Jahre % 14,6 20,1 29,3 35,5 

Altersdurchschnitt Jahre 42,8 45,7 48,7 50,0 

Natürlicher Saldo Personen -111 -114 -161 -136  

Wanderungssaldo Personen -313 -423 117 43  (aus 2012) 

Arbeitslosenrate % . 15,5 13,8 15,4 

Wohnungsbestand Anzahl . . 8.966 8.805, davon ca. 

4.500 WE GWC und 2.100 WE eG 
Wohnen bzw.  

80% P2-Plattenbaubestand bzw.  

40% mit barrierearmem Zugang  

Leerstandsquote % x x 10,3 3,5 

Kindertagesstätten/ Plätze Anzahl 11/ 995 8/ 796 9/ 690 11/ 902 

Schulen/ Schüler Anzahl . 5/ 2.401 5/ x 4/ 1.462 

Alten- und 
Pflegeeinrichtungen 

Anzahl . . x/ 411 9/ 679 

*   Statistisches Jahrbuch, Bezug Ortsteil Sandow 
** Stadtumbaumonitoring, Bezug Stadtumbaugebiet Sandow  
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Aufgaben des Integrierten Entwicklungskonzeptes (IEK) und Anlass zur Fortschreibung 
 In einem durch die Gemeinde gem. § 171e Abs. 4 BauGB aufzustellenden Integrierten 

Entwicklungskonzept (IEK) werden die Entwicklungsziele und Projekte im Fördergebiet der 
Sozialen Stadt als Fördervoraussetzung schriftlich dargestellt. 

 Beschluss des Integriertes Handlungskonzeptes 2010, StVV am 30.06.2010, Nr. IV-025/10 
 

 Anlass zur Fortschreibung 2014 aufgrund der Forderung des Fördermittelgebers: 

 Prüfung der Wirksamkeit und Zielkonformität bisheriger Maßnahmen 

 Darstellung der bestehenden Missstände und Potenziale zur Bewältigung bestehender 
Probleme 

 Benennung künftiger Handlungsbedarfe und Prioritätensetzung für die Projekte 

 Das IEK ist integrativ angelegt; es verknüpft Projekte unterschiedlicher Förderprogramme und 
Finanzierungsquellen 

Das IEK ist Voraussetzung für die Bewilligung weiterer Fördermittelbescheide sowie die 
Bestätigung der Förderfähigkeit von Maßnahmen über den Umsetzungsplan durch das 
Land Brandenburg. 

 
Einführung 
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Bisheriges Verfahren 
 2008-2010 Aufnahme in das Programm Soziale Stadt (STE), Beginn Stadtteilmanagement/ 

 Lenkungsrunden, Erstellung und Beschluss Integriertes Handlungskonzept 
 

Verfahrensschritte zur Fortschreibung 
 Ende 2013 Integriertes Entwicklungskonzept 2014, Beginn der Bearbeitung, Abstimmungen 

mit Stadtverwaltung, Stadtteilmanagement, DSK, Trägern 
 April 2014 1. Fachbereichsrunde  
 Mai 2014 Lenkungsrunde (GWC GmbH, eG Wohnen, Stadtteilmanagement, BV Sandow 

 e.V., Sanierungsträger DSK, Bücherei Sandow e.V., Seniorenbeirat, Verwaltung) 
 Mai 2014 Trägerrunde (WU´s, Vereine und soziale Träger in Gebietskulisse STE Sandow) 
 Juni 2014 2. Fachbereichsrunde 
 Ende 2014  Nochmalige Abstimmung mit Stadtteilmanagement, BV Sandow e.V., WU 
 Ergebnis Beschlussvorlage IV-009/15 als Voraussetzung der weiteren Fördermittelbewilligung 

 

Weiteres Verfahren 
 März 2015 Vorstellung in Ausschüssen / StVV   
 Im II. Quartal 2015 Bürgerinformation 
 Einreichen der Unterlagen beim Fördermittelgeber LBV zur Bestätigung 
 
 

Verfahren 
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Bilanz 

Aufwertung soziale Infrastruktur/ 
öffentlicher Infrastruktur 

Etablierung/ Aufwertung 
Begegnungsstätten 

Aufwertung Grünflächen 

Aufwertung befestigte Flächen 

Aufwertung Freiflächen (Schule/ 
Kita/ soziale Einrichtung) 

Barrierefreie Wegeführung/  
Schulweg 

Aufwertung/ Anlage 
Querungsmöglichkeit 

 

 

Grenze des Fördergebiets 

Spree 

Bilanz – Umgesetzte/ 
begonnene Projekte 2009-2014 
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Bilanz 

Beispiele wesentlicher Maßnahmen bis 2014                                             
im Programm „Soziale Stadt“ – Cottbus Sandow 

Durchführung und Begleitung des Prozesses 
Maßnahme Zeitraum Kosten in T€ Davon FM in T€ (B/ L) 

Stadtteilmanagement 2009 ff 433 289 

Stadtteilzeitung 2009 ff 19 13 

Unternehmenspartnerschaften 2009-2013 210 140 

Verfügungsfonds, u.a. Thälmannhain, Grünes 
Klassenzimmer 

2012 ff 60 40 

Maßnahmen an Straßen, Wegen und Plätzen sowie im Freiraum 
Grünzug zwischen Sanzebergbrücke und 
Sandower Anger 

2009/ 10 311 207 

Bolzplatz Carpe Diem, Bodelschwinghstraße 25a 2010 275 183 

Barrierefreie Wegeführung 2012 181 121 

Aufwertung von Gebäuden 
Raumflugplanetarium, energetische Ertüchtigung, 
Innenausbau und Herstellung Barrierefreiheit 

2013/ 14 839 451 

Christoph-Kolumbus-Grundschule, beginnend 
(Brandschutz, Bibliothek, Fassade, Treppen, 
Vordächer) 

2010 ff 1.840 1.226 
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Finanzierung Förderprogramm Soziale Stadt Sandow 
 Fördermittelbewilligungen: 2008 bis 2014 rund 4,1 Mio.€ 

 
 
 
 
 
 

 Weitere Förderung/ Finanzierung u.a. über Stadtumbau Ost, BIWAQ, KfW und weitere 
Förderprogramme, Haushaltsmittel der Stadt, private Mittel und Ehrenamt 
 
 
 

 

 

 Finanzierung 

In T€ Gesamt 
2008-2014 

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 

Gesamt  
davon: 

4.058,4 30 475,5 825 714,9 550,5 930 532,5 

Anteil Bund/ Land 2.705,6 20 317 550 476,6 367 620 355 

Anteil Stadt 1.352,8 10 158,5 275 238,3 183,5 310 177,5 
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Prüfergebnis IEK: Handlungsbedarfe und offene Themen 
Mit Unterstützung verschiedener Förderprogramme sowie kommunaler und privater 
Mittel konnten im Programmgebiet zahlreiche Maßnahmen umgesetzt werden. Es 
verbleiben jedoch Herausforderungen und Mängel, die zu beheben sind: 
 

Städtebauliche Missstände 
Ungenutzte Grundstücke, städtebaulicher Neuordnungsbedarf, Bewältigung künftiger 
Leerstandsentwicklung 

Freiräumliche und verkehrliche Mängel, fehlende Barrierefreiheit von 
Wegeverbindungen 
Erneuerungsbedürftiger Wege- und Straßenzustand 

Demografische und soziale Problemlagen 
Bevölkerungsrückgang, Anforderungen Generationsgerechtigkeit, Integration  

Handlungsbedarfe in der sozialen Infrastruktur 
Erneuerungsbedarfe an Schulen und Kindertagesstätten 

Handlungsbedarfe Wohnen 
Anpassungsbedarfe Wohnungsmarkt, Entwicklung Mietpreissegmente 

Herausforderungen 
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Räumlicher Handlungsbedarf 
gemäß § 171 e BauGB in 
bestehender Gebietskulisse Soziale 
Stadt 
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Herausforderungen 

Räumlicher 
Handlungsbedarf 
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Entwicklungsziele/ Leitthemen 
 
Sandow: ein grüner, l(i)ebenswerter Stadtteil im Zentrum der Stadt – 
wandlungsfähig und zukunftsorientiert 
 
Bleiben im Alter –  
die Lebensqualität für die ältere Bewohnerschaft Sandows erhalten und verbessern 
 
Junge gewinnen – 
Voraussetzungen für den Zuzug und den Verbleib von jüngeren Bevölkerungsgruppen 
– insbesondere Familien – schaffen 
 
Integration fördern – 
Für alle Menschen unabhängig von ihrer sozialen und ethnischen Zugehörigkeit eine 
generationenübergreifende und gemeinsame Teilhabe am öffentlichen Leben 
ermöglichen 
 

Leitbild 
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Schwerpunktthemen der Projekte im IEK 2014 
 
 Förderung des bürgerschaftlichen Engagements/ soziale Unterstützung von 

Bevölkerungsgruppen 

 Bauliche und freiräumliche Aufwertung von Schulen und Kitas  

 Barrierefreie, sichere und durchgängige Gestaltung von Wegen für Fußgänger und 
Radfahrer/ Schulwegsicherung/ Verbesserung der Aufenthalts- und 
Verbindungsqualität öffentlicher Straßenräume 

 Aufwertung und Verknüpfung von öffentlichen Grünflächen/ des Spreeufers 

 Generationengerechte Entwicklung bestehender und neuer Wohngebiete; 
Wohnraumangebote für Alle 

= mehr als 70 Projektvorschläge mit einem Mittelvolumen von mehr als 50 Mio.€ 
im IEK benannt, die laufende oder neue Maßnahmen umfassen 

 

Projektthemen 
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Projekte 

Projektvorschläge 
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Bürgerschaftliches Engagement / soziale Unterstützung 
 Fortführung Stadtteilmanagement im Stadtteilladen 

Hermannstraße 13 
 Fortführung der Unterstützung von Migranten/innen 
 Fortführung Sprachförderung für Kinder in Kita Pfiffikus/ 

Stadtteilladen 

Bauliche und freiräumliche Aufwertung von Schulen und 
Kitas 
 Fortführung der Sanierung der Theodor-Fontane-

Gesamtschule  
Teilprojekte Aulaunterbau mit Gesunder Küche, 
Innenausbau/ Barrierefreiheit sowie Außen- und 
Sportanlagen 

 Fortführung der Sanierung der Christoph-Kolumbus-
Grundschule  
Teilprojekte Innenausbau/ Barrierefreiheit sowie Pausenhof 

 Sanierung der Kindertagesstätten im Wohngebiet 

Projekte 

Projektvorschläge, Beispiele 
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Aufwertung Wege und Straßenräume sowie  
Grünflächen/ Verknüpfung Spreeufer 
 Barrierefreie Wegeführungen und Schulwegsicherung 
 Restmaßnahmen im Bereich Spreeuferweg und 

sonstigen Frei- und Grünflächen 
 Grundhafter Ausbau von Straßen 
 Aufwertung Ludwig-Leichhardt-Allee und Umfeld 

 
Entwicklung bestehender und neuer Wohngebiete 
 Quartiersbezogene und energetische Sanierung 
 Umsetzung von generationengerechtem Wohnen bei 

Sanierungsmaßnahmen 
 Vorbereitungsmaßnahmen für den Wohnungsneubau 

sowie Anpassungsmaßnahmen im Stadtumbau 

Projekte 

Projektvorschläge, Beispiele 
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Finanzierung Förderprogramm Soziale Stadt Sandow 
 

 Derzeitiger Stand der Fördermittelbewilligungen: 2015 bis 2018 ca. 2,1 Mio.€ 
 
 

 

 

 

 Mit diesen Mitteln Realisierung von Maßnahmen, z.B. Fortführung 
Stadtteilmanagement, Verfügungsfonds, Mikroprojekte, Fortführung 
Gebäudesanierungen Christoph-Kolumbus-Grundschule und Theodor-Fontane-
Gesamtschule/ Gesunde Küche, Maßnahmen barrierefreie Wegeführung 

 Eigenanteil Stadt bis 2017 gesichert über Haushaltsstelle I 51104003 7880000 051 
511 040 gem. Beschluss zum Investitionsplan 2014-2017 vom 30.04.2014  

 Im Rahmen der aktuellen Haushaltskonsultationen zum Haushalt 2015-2018 
Prüfung der Verschiebung von Maßnahmen auf Grund angespannter 
Haushaltslage der Stadt  

Finanzierung 

In T€ Gesamt 
2008-2014 

2015 2016 2017 2018* Gesamt 
2015-2018 

Gesamt 
2008-2018 

Gesamt  
davon: 

4.058,4 600 555 540 396 2.091,0 6.149,4 

Anteil Bund/ 
Land 

2.705,6 400 370 360 264 1.394,0 4.099,6 

Anteil Stadt** 1.352,8 200 185 180 132 697,0 2.049,8 

*KMA 2018 steht unter dem Vorbehalt des Haushaltsbeschlusses 2015-18 
** zzgl. Bauherrenanteile 
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Finanzierung Förderprogramm Soziale Stadt Sandow 
 

 Darüber hinaus sind mit dem Programmantrag 2015 weitere, durch das Land in 
Aussicht gestellte Fördermittelbewilligungen verbunden:  

     2015 bis 2019 ca. 5,25 Mio.€ 
 
 

 

 

 
 

 Damit Untersetzung von Maßnahmen, z.B. Fortführung Gebäudesanierung und 
Außenanlagen Christoph-Kolumbus-Grundschule, Theodor-Fontane-
Gesamtschule, Fortführung barrierefreie Wegeführung  

 Künftige Förderanträge zur Erlangung von Fördermitteln sind in Abhängigkeit der 
Haushaltslage und Mittelverfügbarkeit jährlich möglich 

 Parallel dazu erfolgt die Beantragung von Umsetzungsplänen im 
Dreijahreszeitraum zur Bestätigung der Förderfähigkeit der Maßnahmen 
 Finanzierung 

In T€ 2015 2016 2017 2018* 2019* Gesamt in 
Aussicht 
2015-2019 

Gesamt  
davon: 

150 750 1.050 1.800 1.500 5.250 

Anteil Bund/ Land 100 500 700 1.200 1.000 3.500 

Anteil Stadt** 50 250 350 600 500 1.750 

*KMA 2018 und 2019  stehen unter dem Vorbehalt der Haushaltsbeschlüsse 2015ff 
** zzgl. Bauherrenanteile 
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Fragen und Anregungen? 
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